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Workshop Kleve
„Lernen und Bildung im Wandel-
intergenerationelles Lernen als Aufgabe und Herausforderung 
für die Erwachsenen- und Familienbildung“

Akademie Klausenhof
12. Februar 2014 
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Projektdarstellung
• das Bildungsforum Kleve besteht aus fünf Teileinrichtungen
• beschäftigt sich seit langem mit dem demographischen Wandel

und mit den Auswirkungen dessen auf die tägliche Arbeit. 

Ausgangspunkt
• Frage nach neuen Methoden für das intergenerationelle Lernen
• Kompetenzen- und Ressourcenstärkung aller Altersgruppen 

in klassischer Kursarbeit 

Aussage
„Was erwarten ältere Kursteilnehmer/ potentielle ältere Kursteilnehmer 
von uns als Einrichtung bezogen auf den Lerninhalt bzw. 
auf die Vermittlung des Lerninhaltes“ 
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Projektverlauf

Mai 2013
1. interne Fortbildung (Workshop) der HPM 
durch das Forschungsinstitut „FoGera“

Schwerpunkt: 
• Identifizierung von Handlungsproblemen in der Bildungsarbeit 
• Erarbeitung von ersten Lösungsansätzen 

Gruppeninterviews mit über 60 jährigen Kursteilnehmern
und „nicht teilnehmenden“ Personen.
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Oktober 2013
2. weiterführende interne Fortbildung der HPM 
durch das Forschungsinstitut „FoGera“

Schwerpunkt: 
• Altersbildung und intergenerationelles Lernen 
• Didaktik und Methodik intergenerationeller Lernprozesse 
• Darstellung ausgewählter Ergebnisse der Gruppeninterviews

November/ Dezember 2013
Planung des Pilotprojektes

Januar 2014
Durchführung des Pilotprojektes
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Pilotprojekt

Ausgangsbasis
starkes Interesse an selbstorganisiertem und selbstbestimmtem Lernen 

Idee
„Geglückter Start in den Ruhestand“
Infoveranstaltung am 14. Januar 2014 in der FBS Geldern
Infoveranstaltung am 21. Januar 2014 im Kolpinghaus Kleve

Umsetzung
• über 400 Firmen im Kreis Kleve wurden direkt angeschrieben
• Pressegespräch am 7.1.2014
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Durchführung
Dozent Herr Christian Lutherer
Burnout- Berater und systemischer Berater 

• Standortbestimmung der Teilnehmer mittels persönlichem Fragebogen
• gemeinsamen Erarbeitung der Punkte „Veränderungen“, 

„Ziele“ und „Wünsche“

Ziel
• erster Impuls zu dem Thema geben
• Möglichkeit bieten eigene Ressourcen zu entdecken
• sich persönliche Ziele zu setzen 
• die Umsetzung aus eigener Motivation heraus anzugehen
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Folgeziel
eine Gruppe von Interessierten 
die auf Grund der oben genannten Themen partizipativ miteinander lernen 
möchten um auf diese Weise ihre persönliche Ziele zu erreichen
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Fazit
• Die nachberufliche Lebensphase wird als ein neuer 

Lebensabschnitt wahrgenommen 
• Konkrete Wünsche und Vorstellungen liegen nicht vor
• Themen, aus der Infoveranstaltung, sollen vertieft werden

Projektfazit
• Um das Folgeziel zu erreichen und den Übergang von 

klassischer Kurs- bzw Seminararbeit 
hin zum „Lernermöglicher“ zu gewährleisten bedarf es einer 
intensive Begleitung 

• erfolgte Werbung in den Firmen führte nur zu einem 
Minimalerfolg 
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Ausblick

Mit dem Thema “Geglückter Start in den Ruhstand“ besetzten wir als 
Bildungsforum ein ganz neues Themenfeld

Durch weitere Veranstaltungen kann es gelingen diese Gruppe 
von Interessierten zu bilden und zu festigen

Es bedarf jedoch vorerst einer intensiven Begleitung und ein Heranführen an 
innovative Lernformate (Lernermöglicher)

Voneinander-, Miteinander- und Übereinander zu lernen muss
zu Beginn organisiert sein = Partizipation geschieht nicht 
über Nacht
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


